
HorstBourmerPreis 
2009
Der Wunsch, kollegiale Hilfe zu leis-
ten, ist zentraler Gedanke der Hart-
mannbund-Stiftung „Ärzte helfen 
Ärzten“.
Seit vielen Jahren bietet sie Arztkin-
dern, deren Eltern infolge unerwar-
teter Schicksalsschläge in finanzielle 
Not geraten sind, sowie Waisen aus 
Arztfamilien finanzielle Unterstüt-
zung an. So soll den Hilfesuchenden 
der Weg in die berufliche Existenz 
ermöglicht werden.
Als weitere Motivation und Förde-
rung dieser Kinder und Jugendlichen 
schreibt die Stiftung „Ärzte helfen 
Ärzten“ den „Horst-Bourmer-Preis“ für 
besonders herausragende Leistungen 
in den Kategorien:
– Schulausbildung,
– Berufsausbildung,
– Studienausbildung
aus.
Der Preis ist mit jeweils 1.000 EUR 
dotiert und wird im Rahmen der jähr-
lichen Hauptversammlung des Hart-
mannbundes verliehen. Bewerben 
können sich Kinder und Jugendliche 
zwischen dem 15. und 29. Lebens-
jahr, die zu dem Personenkreis be -
dürftiger Arztkinder gehören. Einsen-
deschluss ist der 1. August 2009.
Neben den herausragenden schuli-
schen und fachlichen Leistungen wer-
 den die Gesichtspunkte einer erschwer-
 ten persönlichen Situation aufgrund 
finanzieller Bedürftigkeit oder sonsti-
ger Umstände in die Wertung mit 
einbezogen.

Mehr Informationen zu den Voraus-
setzungen, zum Antrag und zum Be -
werbungsverfahren erhalten Sie unter:
Hartmannbund-Stiftung 

„Ärzte helfen Ärzten“
Sabine Beukert
Tel. 030 20620853
E-Mail: info@aerzte-helfen-aerzten.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
den Vorsitzenden der Hartmann-
bund-Stiftung „Ärzte helfen Ärzten“, 
Dr. Roland Quast, Schützenstraße 6a, 
10117 Berlin.

Treffen der Studien
jahresabgänger 1967 
der Universität Leipzig
Unser traditionelles Treffen findet in 
diesem Jahr wieder am 2. Oktober 
statt. Wir lassen uns zunächst durch 
die neuen Räumlichkeiten des Insti-
tuts für Biochemie führen und tref-
fen uns um 16.00 Uhr vor dieser Ein-
richtung in der Johannisallee 30. Ab 
19.00 Uhr steht uns dann wieder ein 
separater Raum in Auerbachs Keller 
zur Verfügung.
Teilnahmemeldung bitte an: 
Priv. Doz. Dr. Bernd Wiedemann 
(E-Mail: bewiedemann@t-online.de,
Tel.: 0341 2311452, 
Handy: 0160 92353013) oder 
Dr. Hans-Otto Kluge 
(Tel.: 0871 23184).

Forschungspreis 
2009
Der Forschungspreis der Stiftung 
Deutsche Depressionshilfe wird im 
Jahr 2009 zum ersten Mal vergeben. 
Ausgezeichnet werden sollen innova-
tiv-wegweisende wissenschaftliche 
Arbeiten aus der neurobiologischen 
und psychosozialen, versorgungs-
nahen Forschung zu depressiven Er -
krankungen.

Die Stiftung Deutsche Depressions-
hilfe möchte durch diesen Preis 
Schritte zur optimierten Diagnostik 
sowie zur Behandlung und Versor-
gung depressiv erkrankter Menschen 
fördern und auszeichnen.

Der Forschungspreis der Stiftung 
Deutsche Depressionshilfe ist mit 
5.000 EUR dotiert.

Weitere Auskünfte erteilt die Ge -
schäftsstelle der Stiftung Deutsche 
Depressionshilfe, Semmelweisstraße 10, 
04103 Leipzig, Telefon: 0341 9724493, 
info@deutsche-depressionshilfe.de.

Verschiedenes
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Stiftungsprofessur 
für regenerative 
Therapien bei  
Diabetes mellitus 
Prof. Dr. med. Mathias D. Brendel 
erhielt die Hans-Christian-Hagedorn 
Stiftungsprofessur. Die Dresdner Dia-
betes-Forschung wird durch die Neu-
berufung weiter gestärkt.

Mit der Hans-Christian-Hagedorn 
Stiftungsprofessur wird das Dresdner 
Exzellenz-Cluster zum Thema „Meta-
bolismus“ weiter ausgebaut. Den 
Ruf für diese neue Professur erhielt 
Prof. Dr. med. Mathias D. Brendel, der 
damit die Forschungsschwerpunkte 

„Regenerative Therapien bei Diabetes 
mellitus“ und „Inselzelltransplantati-
onen“ an der Medizinischen Fakultät 
Carl Gustav Carus der Technischen 
Universität Dresden aktiviert und die 
Versorgung der Patienten verbessert. 

Seniorentreffen der 
Kreisärztekammer 
Dresden
Die Kreisärztekammer Dresden lädt 
ganz herzlich ein zum Seniorentref-
fen
am 1. September 2009, 15.00 Uhr, 
im Plenarsaal der Landesärzte-
kammer Dresden.

Es ist uns gelungen, Frau Oberärztin 
Dr. Beuthin vom PET-Zentrum Ros-
sendorf als Referentin zu einem Refe-
rat „Neue diagnostische bildgebende 
Verfahren in der Nuklearmedizin und 
Radiologie“ zu gewinnen. Seien Sie 
dazu und zum anschließenden Bei-
sammensein vielmals eingeladen!

Ihr Seniorenausschuss der Kreisärztekammer 
Dresden

Mitteilung der 
Bezirksstelle Leipzig
Die Bezirksstelle Leipzig der Sächsi-
schen Landesärztekammer ist aus 
Urlaubsgründen in der Zeit vom
20.07.2009 – 07.08.2009
nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten steht 
Ihnen die Hauptgeschäftsstelle in 
Dresden, Schützenhöhe 16, 01099 
Dresden, Tel. 0351 8267411 zur Ver-
fügung.




